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3. Saisonspiel gegen TV Feldkirchen II: 8:8
Nauorter „Erste“ erkämpft sensationell den ersten Punkt

Drei lange Wochen mussten die Spieler des TTC darauf warten, bis sich endlich die Gelegenheit bieten sollte, die bittere Auswärtsniederlage in Engers (3:9) vergessen zu machen. So begrüßten wir am Kirmeswochenende den Tabellenführer aus Feldkirchen in eigener Halle. Auch wenn wir nach den ersten beiden Meisterschaftsauftritten sicherlich als krasser Außenseiter in diese Partie gingen, wollten wir dennoch alles daran setzen, die ersten Punkte in der laufenden Saison einzufahren. Umso erfreulicherweise war dann die Tatsache, dass wir ausnahmsweise auf unsere „Nummer Eins“ B. Breiten zurückgreifen konnten, was die Motivation des restlichen Teams sichtlich steigern sollte.
Wie schon so oft sollte es uns allerdings erneut nicht gelingen, die Eingangsdoppel mit einem Vorsprung zu überstehen. Lediglich B. Breiten/Holz entschieden ihre Partie für sich, sodass wir uns in der leider allzu bekannten Situation, einem Rückstand hinterherzulaufen, wiederfanden. Auch die beiden ersten Einzel im „vorderen Paarkreuz“ mussten wir an den Gegner abgeben, ehe uns die Siege von T. Breiten, M. Wiegel sowie S. Hoppen zurück in die Erfolgsspur brachten. Zwar musste sich A. Holz in seiner ersten Partie geschlagen geben, doch gingen wir beim Stand von 4:5 durchaus hoffnungsvoll in die zweite Einzelrunde. B. Breiten, der nach mehreren Monaten erstmals wieder „zum Schläger griff“, war anschließend im Duell der beiden  „Spitzenspieler“ unterlegen, dafür aber überzeugte M. Herber in seinem zweiten Einzel. Nach wie vor mit einem Zähler im Rückstand, war es dann dem mittleren Paarkreuz vorbehalten, für die erstmalige Führung zu sorgen. T. Breiten sowie M. Wiegel präsentierten sich in guter Verfassung und sorgten für den 7:6 Zwischenstand. Leider war es S. Hoppen dann nicht möglich, seinen souverän agierenden Kontrahenten zu bezwingen, sodass die Feldkirchener das Spiel nach wie vor spannend hielten. Vor den ausstehenden beiden letzten Spielen wurden bei dem ein oder anderen dann Erinnerungen an die letzte Saison hervorgerufen. Auch damals lieferte man sich am Kirmeswochenende ein ebenso knappes Spiel, das man letztlich mit 7:9 verloren geben musste. Dieses Jahr allerdings setzte A. Holz alles daran, dies zu verhindern. Nach einem 0:2 Satzrückstand bereits mit dem „Rücken zur Wand“ kämpfte er sich eindrucksvoll zurück ins Match und sorgte mit einem letztlich verdienten Erfolg für den achten Punkt. Beflügelt von dieser Wende dominierten Breiten, B./Holz die ersten beiden Sätze des „Schlussdoppels“, mussten nach einer sehenswerten Partie und mehreren vergebenen Matchbällen schließlich aber doch dem Gegner zum Sieg gratulieren, was zur überaus gerechten Punkteteilung führte.
Ausblick: Trotz dieses tollen Erfolgs stecken wir weiterhin mitten im Abstiegskampf und sind auf weitere Punkte angewiesen. Am kommenden Wochenende erwarten wir den haushohen Meisterschaftsfavoriten aus Weitefeld in der Nauorter Turnhalle. Hier wird das Motto sicherlich nur „Schadensbegrenzung“ lauten können, dennoch sind tischtennisinteressierte Zuschauer wie immer gerne gesehen.
